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Palais Auersperg geigt zum 300. Geburtstag auf 

 

(Wien, 18.4.2006) Das Palais Auersperg feiert seinen 300. Geburtstag und 
Hausherrin Sylvia Moser lässt aufgeigen: Am 23. April 2006 geben Julia 
Stemberger und Robert Lehrbaumer eine Matinee zur Feier der ehrwürdigen 
Mauern. 

 

Seit genau 300 Jahren wird im prachtvollen Palais Auersperg nicht nur Politik- und 

Gesellschaftsgeschichte geschrieben. Seit 300 Jahren schreiben hier auch Weltstars 

wie Wolfgang Amadeus Mozart, Joseph Haydn und Christoph Willibald Gluck 

ihren Beitrag zur Musikgeschichte.  

 

Vor zwei Jahren kam mit der neuen Hausherrin Sylvia Moser auch frischer 

musikalischer Wind in das Wiener Palais. Unter dem Namen „New Classix“ spannt 

die engagierte Kulturmanagerin bei ihren monatlichen Matineen einen Bogen 

zwischen Literatur und klassischer Musik abseits der gewohnten Pfade. In diesem 

Jahr dreht sich das Programm naturgemäß um die musikalischen Größen, die in der 

Vergangenheit im Palais gastierten und sich inspirieren ließen. 

 

Stemberger und Lehrbaumer zum Geburtstag 

 

Den offiziellen Geburtstag des Hauses begeht Moser mit einem kulturellen Rückblick 

auf die letzten 300 Jahre. Julia Stemberger liest ausgewählte Werke aus 300 Jahren 

Literatur. Darunter natürlich Mozarts Librettist Metastasio, Da Ponte und Hugo von 
Hofmannsthal, die dem Palais zu Lebzeiten eng verbunden waren. Hofmannsthal 

nahm das Auersperg und seinen damaligen Besitzer, Marchese Rofrano, 

beispielsweise als Vorlage für den „Rosenkavalier“, wovon auch heute noch der 

ovale Rosenkavalier-Saal zeugt. Nicht minder historisch geht es bei Robert 

Lehrbaumer zu, der Stembergers Lesung mit Highlights aus 300 Jahren Klaviermusik 



begleitet. Auf seinem Programm stehen unter anderem Scarlatti, Mozart, Schubert, 
Chopin, Brahms und Takács.  

 Als Höhepunkt der sonntäglichen Matinee werden Stemberger und 

Lehrbaumer das musikalische Märchen „Barbar, der kleine Elefant“ von Francis 
Poulencs gemeinsam aufführen. 

 

Sylvia Moser – eine musikalische Powerfrau 

 

Den Weg zur Kultur schritt die Tochter zweier Staatsopernsänger bereits im Alter von 

fünf Jahren ein, als sie mit dem Ballettunterricht begann und auch schon bald als 

erstes Kind in „Wozzek“ und der „Rosenkavalier“ an der Staatsoper debütierte. Nach 

absolviertem Gesangsstudium trat sie im Chor der Staatsoper unter Größen wie 

Leonhard Bernstein, Herbert von Karajan und Sir Georg Solti auf. Etwas 

populärer ging es 1980 zu, als sie gemeinsam mit der Gruppe „Blue Danube“ beim 

Eurovisions Songcontest in Den Haag mit dem Lied „Du bist Musik“ den achten Platz 

für Österreich gewann. Es folgten Engagements am Concertgebouw Amsterdam, 

den Opernhäusern in Stuttgart und Regensburg sowie sechs Tourneen durch 

Deutschland, die Niederlande, die Schweiz und Dänemark. Dazu kamen zahlreiche 

TV-Sendungen für ORF, WDR, RAI und das ungarische Fernsehen. 1998 gründete 

sie gemeinsam mit ihrem Ehemann, dem Dirigenten und Pianisten Paul Moser, das 

Wiener Residenzorchester, mit dem sie zwischen 1998 und 2003 rund 2.400 

Konzerte im Palais Liechtenstein, der Wiener Börse und auf Tourneen in Argentinien, 

Uruguay, Thailand, Belgien und Frankreich gab. In Italien musizierte sie mit ihrem 

Orchester für eine Sendung des RAI sogar am live Marcusplatz. 

 2002 legte Moser den Grundstein für „New Classix“, das seither im Palais 

Auersperg, welches 2004 zur Gänze von der Kulturmanagerin gepachtet wurde, 

seine Heimat gefunden hat. 

 

 
Facts: 

Matinee „300 Jahre Musik und Literatur im Palais Auersperg“ 

Sonntag, 23. April 2006, um 11.Uhr 

Palais Auersperg 

1070 Wien, Auerspergstraße 1 

Tickets: € 15,- bis € 35,– 



Website: http://www.classix.at 

 
Bildmaterial zum honorarfreien Abdruck bei redaktioneller Verwendung steht unter 
http://backstage.leisurecommunication.at/classix in druckfähiger Auflösung bereit. 
 
Weiteres Bild- und Informationsmaterial steht Ihnen im Pressebereich unserer Website unter 
http://www.leisurecommunication.at/presse zur Verfügung. 
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